
Der Frieden ist nicht alles, aber 
OHNE FRIEDEN IST ALLES NICHTS

BREMER FRIEDENSFORUM
Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Bremer Friedensforum begrüßt Eure Aktivitäten im Rahmen der anste-
henden Tarifauseinandersetzungen. Wir wünschen Euch viel Erfolg! 

Die Tarifauseinandersetzungen fin-
den in einer schwierigen Situation 
statt: Corona, Krieg und Sanktionen 
lauten die „Gegenargumente“, die 
von den Arbeitgebern gegen Eure 
Forderungen angeführt werden. 
Doch wann gab es jemals einen Zeit-
punkt, an dem die Arbeitgeber nicht 
erklärt hätten, dass Eure Forderun-
gen falsch, überzogen oder zu einem 
schlechten Zeitpunkt aufgestellt 
würden?

Nein, liebe Kolleginnen und Kolle-
gen, das sind keine Argumente, das 
sind nur Floskeln, die Euch entgegengehalten werden, um Euch von eurem 
Kampf für Eure Interessen und Eure Rechte abzuhalten.

Was die Arbeitgeber wirklich sagen, lautet: „Die abhängig Beschäftigten 
sollen allein die Kosten der Energiekrise, der wirtschaftlichen und sozialen 
Auswirkungen des Krieges und der Sanktionspolitik, der Inflation tragen!“ 
Es soll auf die Formel hinauslaufen: Die einen machen Sondergewinne in 
Milliardenhöhe, die anderen stehen schon jetzt oder in naher Zukunft am 
Rande einer Existenzkrise; sie wissen bald nicht mehr, wie Lebensunterhalt 
und Energiekosten noch bezahlt werden sollen. 



Und dabei sind die langfristigen wirt-
schaftlichen und sozialen Folgen der Krise 
in Deutschland noch nicht einmal ab-
sehbar. Die „Entlastungspaketchen“ der 
Bundesregierung, insofern sie die abhän-
gig Beschäftigten, die Rentner und die 
Studierenden betreffen, sind höchstens 
ein Tropfen auf dem heißen Stein.

Ihr habt verstanden, dass man sich we-
der auf das Wohlwollen der Arbeitgeber 
noch auf die Regierung verlassen kann, 
wenn es um die Durchsetzung der For-
derungen von Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern geht. 

Deshalb bringt ihr Eure Forderungen auf 
die Straße, vor die Verwaltungen, vor den 
Betrieb. Deshalb tretet ihr aktiv für Eure 
wirtschaftlichen Interessen ein. 

Und ihr kämpft dabei nicht nur für Euch, 
sondern auch für uns alle! Deshalb sind 
wir solidarisch mit euren Kämpfen!

In dieser historischen Situation, in der 
wir uns alle gerade befinden, geht es 
aber nicht nur um Eure und unsere wirt-
schaftlichen Interessen, sondern auch um 
ein noch wichtigeres Bedürfnis, das den 
allergrößten Teil der Menschen miteinan-
der verbindet: Wir wollen nicht in einen 
Krieg gezogen werden! Es ist das Ver-
mächtnis unserer Eltern und Großeltern : 
Nie wieder Krieg.

Was ist die Ursache der Inflation und der 
Preissteigerung? Doch sicher nicht der 
Russe! Es ist vielmehr die Beteiligung der 
Bundesrepublik an einem Krieg!

Waffenlieferungen Spekulationen und 
Wirtschaftssanktionen sind die ent-
scheidenden Faktoren für diese Situa-
tion. Diese treffen in erster Linie den 
„kleinen Mann“ und die „kleine Frau“, 

während die großen Energiekonzerne 
zu Profiteuren der Rettungspakete und 

Sonderzahlungen werden. Für diese 
„Sanktionspolitik“ ist nicht der russi-
sche Präsident Putin verantwortlich, 
sondern unsere eigene Regierung.

Wir sagen: Schluss mit der Verarmungs-
politik in Deutschland. Für Frieden in 
Europa muss endlich verhandelt werden!

Zwei Prozent des Bundeshaushalts und 
100. 000. 000. 000  EURO mehr sind 
notwendig für die Pflege, für bezahlbare 
Wohnungen, für Heizung, Mobilität und 
die Schulen unserer Kinder sowie für die 
Rettung des Klimas.

Jahrelang wurde uns gesagt, dass für 
diese Zwecke kein Geld da sei. Aber mitt-
lerweile ist klar geworden: Geld ist genug 
da! Es darf nur nicht mehr für die Auf-
rüstung der Bundeswehr verschwendet 
werden. Es dient nicht unserer Sicherheit, 
sondern allein den Interessen der Rüs-
tungsindustrie, der Kriegsgewinnler und 
den geopolitischen Zielen der USA und 
der NATO.

Stoppt den Krieg jetzt! Frieden und Soli-
darität jetzt!

„… Der DGB tritt für eine allgemeine und 
weltweite kontrollierte Abrüstung, für 
die Verwirklichung und Erhaltung des 
Friedens und der Freiheit im Geiste der 
Völkerverständigung ein. Die Bundesre-
publik muss als wesentlicher Akteur an 
einer gemeinsamen europäischen Sicher-
heitsarchitektur unter Einschluss Russ-
lands arbeiten…“

Damit haben der DGB und die Mitglieds-
gewerkschaften die Gefahren einer 
Einbeziehung Deutschlands in den 
Ukraine-Krieg und einer weiteren  

 

 

 

Was wäre, wenn …? Rüstungsausgaben und zivile Zwecke im Vergleich 
 

Während Kriege, Gewalt, Klimakrise, Corona-Pandemie sowie soziale Ungleichheiten das Leben auf der Welt gefährden und die 
Entwicklungsmöglichkeiten von Menschen einschränken, werden Geldsummen in Milliardenhöhe für Rüstung eingeplant und ausgegeben. 
Einige der untenstehenden Vergleiche zeigen beispielhaft, was mit dem Geld für militärische Zwecke im sozialen Bereich machbar wäre. 
 

Verteidigungshaushalt (EP14) im Jahr 2022: insgesamt: 50,3 Milliarden Euro (2021 waren es noch 46,93 Milliarden)1 

„Sonderhaushalt“ für die Bundeswehr: 100 Milliarden Euro, in den nächsten Jahren auszugeben. 

 Geplanter Kauf von 35 atombombenfähigen  
F-35-Kampflugzeugen (Tarnkappenjet):  
Mindestens ca. 100 Millionen pro Jet2 oder 8,5 
Milliarden insg. für Beschaffung und Ausrüstung3 

3,7 Milliarden Euro = … 
fehlen den Krankenhäusern jedes Jahr für 
dringende Investitionen. 4  

 

 Kosten für einen EUROFIGHTER:  
145 Millionen Euro 5 
15 Eurofighter will die Bundesregierung bestellen6 

Jährliche Ausgabe für den Zivilen 
Friedensdienst: 55 Millionen Euro.  
Das heißt, mit den Kosten für 15 
Eurofighter (2,175 Milliarden) könnte der 
Zivile Friedensdienst für fast 40 Jahre 
finanziert werden. 

 

 Eine Flugstunde des Kampfjets EUROFIGHTER: 
67.852 Euro7  
CO2-Ausstoß pro Flugstunde: 11 Tonnen8 
 

Der Bau einer Sozialwohnung: 
Die Herstellungskosten für den 
Geschoßwohnungsneubau liegt im Schnitt 
bei ca. 2 650 €/m2. Eine Wohnung von 50 
m2 würde somit 132.500 Euro kosten, also 
zwei Flugstunden. 9 

 

 

 
Kosten für das deutsch-französisch-spanische 
Luftwaffenprojekt (FCAS) bis 2050:  
500 Milliarden Euro. Auch die Entwicklung des 
FCAS soll aus dem Sondervermögen kommen.10 

Mit zusätzlichen Ausgaben den 
Welthunger beenden bis 2030: 
221 Milliarden Euro pro Jahr11 

 
 

 

 
Insgesamt sollen für den Bereich „Luft“ aus dem 
Sondervermögen Anschaffungen und 
Entwicklungen im Wert von 40,9 Milliarden Euro 
finanziert werden.12 

Aufgrund der Folgen des Kriegs gegen die 
Ukraine plant der Bund für 2022 rund 40 
Milliarden zusätzliche Schulden ein.13 
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Die Quellenangaben für diese Zahlen finden sich hier:  
https://soziale-verteidigung.de/system/files/documents/quellenangaben_vergleich_militaerische-zivile_zwecke_2022_0.pdf  
 
Eine erste Version dieses Infoblatts wurde Anfang März 2021 von Simon Fey verfasst und finanziert mit Unterstützung der Stiftung für Umwelt und 
Entwicklung NRW. Die Neufassung im Oktober 2022 erfolgte durch den BSV (Christine Schweitzer) 

  

 Auftragsvolumen für die Nachfolge des 
LEOPARD 2 Panzers:  
100 Milliarden Euro werden geschätzt.14 

Kosten für die Sanierung von 
Hochschulen in Deutschland: 
50 Milliarden Euro15 

  
 Kosten für einen Schützenpanzer PUMA:  

15 Millionen Euro16 
13,2 Milliarden Euro könnten 42 Millionen 
von Hunger bedrohten Menschen in 43 
der ärmsten Länder der Welt für zwei 
Jahre helfen.17 

 
 

 

Ausgaben für neue Kampfschiffe für die Marine: 
19,3 Milliarden aus dem Sondervermögen 
Korvetten vom Typ 130, Fregatten F126, Jagd-U-
Boot 212 CD, Mehrzweckkampfboote, Nachfolger 
für das bisherige Festrumpfschlauchboot, 
Entwicklung und Beschaffung einer künftigen 
Marine-Rakete, U-Boot-Flugabwehrflugkörper und 
ein Gerät zur Unterwasserortung.18  

= Durchschnittliches Einstiegs-
Jahresgehalt (ca. 42.000 € 
Arbeitgeberbrutto)19 von 460.000 neuen 
Kranken- und Altenpfleger*innen. In den 
nächsten Jahren sollen bis zu einer halben 
Million Pflegekräfte fehlen.20 

 

 

 Insgesamt sollen für den Bereich 
„Landstreitkräfte“ aus dem Sondervermögen 
Anschaffungen und Entwicklungen im Wert von 
16,6 Milliarden Euro finanziert werden, u.a. 
Nachfolger für den Schützenpanzer Marder und 
den Truppentransporter Fuchs sowie den Leopard-
2-Panzer. 21 

Mit 16 Milliarden Euro würde der Ausbau 
des Zivilen Peacekeepings auf 20.000 
Zivile Peacekeeper*innen für 10 Jahre 
weltweit möglich sein.22 

 

 

 

Weltweite militärische Ausgaben (2021):  

1,94 Billionen Milliarden Euro23 

Klimakrise stoppen: 
840 Milliarden Euro24 
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Was wäre wenn...? 
Ausgaben für Rüstung und  zivile Zwecke im Vergleich

Weltweite militärische Ausgaben  
(2021): 
1 940 000 000 000 �

Aus dem "Sondervermögen"für 
den Bereich 'Landstreitkräfte', 

u.a. Schützenpanzer: 
16 800 000 000 �

Aus dem "Sondervermögen"für 
neue Kampfschiffe u.a. Raketen 

für die Marine: 
19 300 000 000 �

Auftragsvolumen für die Nach-
folge des LEOPARD 2 Panzers: 

geschätzt 
100 000 000 000 �

Kosten für EINEN Schützen- 
panzer PUMA 

15 000 000 �

Geplanter Kauf von 35 atom- 
bombenfähigen F-35 Kampf- 
flugzeugen (Tarnkappenjet) 

und Ausrüstung 
8 500 000 000 �

Eine Flugstunde des Kampfjets 
EUROFIGHTER  

(CO2 Ausstoß 11 t/h): 
67 852 �

Ausbau Ziviles Peacekeeping auf 
20.000 Peacekeeper:innen für  

10 Jahre weltweit: 
16 000 000 000 �

Ein Jahr Gehalt für 460 000 neue 
Kranken- und Altenpfleger:innen 

(der Fehlbestand der 
kommenden Jahre): ca. 
19 000 000 000 �

Kosten für die Sanierung von  
Universitäten und Hochschulen:  

ca. 
50 000 000 000 �

Hilfe für 42 Millionen hungernde 
Menschen in den 43 ärmsten  

Ländern der Welt für  
2 Jahre: 
13 200 000 000 �

In den Krankenhäusern fehlen  
jedes Jahr für dringende  

Investitionen im  
Medizinbereich: 
3 700 000 000 �

Bau einer Sozialwohnung 50 m2 
(Schnitt ca. 2.650 �/m2): 

132 500 �  
= 2 Flugstunden

Klimakrise stoppen: 
840 000 000 000 �
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Eskalation, die nicht im Interesse der Mitglieder und Beschäftigten ist,  
erkannt.

Wenn sich die Spirale der Waffen-
lieferungen weiterdreht, werden 
weiter ukrainische und russische 
Menschen sterben. Die Eskalation 
daraus wird Maßnahmen, die uns 
betreffen, nach sich ziehen, bis hin 
zu einer nicht mehr kontrollierbaren 
Kriegsführung auch in und durch 
Deutschland, sogar bis zur Gefahr 
eines nuklearen Weltkrieges. Es ist 

an der Zeit, dieser verhängnisvollen Entwicklung jetzt Einhalt zu gebieten!

Die Gewerkschaften verstehen sich 
als Teil der Friedensbewegung in 
diesem Land. Wenn wir mit Ihnen 
gemeinsam für Frieden und Völker-
verständigung aktiv werden – in den 
Betrieben, auf der Straße und in den 
gewerkschaftlichen Gremien – kön-
nen wir den Friedensprozess, den 
uns die Politiker versagen, gegen die 
Kriegsprofiteure durchsetzen.

Daher:

Keinen EURO für den Krieg

Keine Sanktionen, die den Menschen in Russland und hier schaden

Keine Waffenlieferungen

Friedensverhandlungen jetzt! Kriege weltweit beenden!

  Bremer Friedensforum


